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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Amelsen : TSV Brunsen 
Freitag, 08.12.2023, 20:15 Uhr

SV Amelsen und TSV Brunsen teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Gebauer / Gebauer nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TSV Brunsen im Spiel der Bezirksklasse Herren SN-West verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Amelsen. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:30) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die
allesamt an den SV Amelsen gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Amelsen nun
ein Punkteverhältnis von 4:14 in der Tabelle auf, während der der TSV Brunsen 7:11 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Gebauer / Franz fanden Bindewald / Meyer
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Zähler
beisteuern konnten Ebbecke / Brandt im Match gegen Gebauer / Gebauer, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Geißler / Möhle mussten
Krüger / Fischbach Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Was
ein Spielverlauf! Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Bernd Gebauer war derweil Rolf Bindewald, obwohl er alles gegeben hatte.
Zwischenzeitlich musste Jan Ebbecke zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen
Ingo Gebauer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Henning Meyer gelang es, Stefan Geißler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Dirk Brandt
besiegelte mit einem 3:1 gegen Arne Gebauer einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Ingo Krüger im Match gegen Dennis
Franz die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen
Satzerfolg verbuchte dagegen Till Fischbach bei seiner Niederlage gegen Leon Möhle. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen Sieg verpasste anschließend Rolf
Bindewald bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ingo Gebauer und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Mit dieser Niederlage liegt Bindewald nun bei einer Einzelbilanz von 1:11
seit Beginn der Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jan Ebbecke
seinem Gegner Bernd Gebauer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte anschließend indessen Henning Meyer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Arne
Gebauer. Das war ein souveräner Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Gebauer nun 2
Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dirk Brandt nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Ingo Krüger Leon Möhle in fünf Sätzen. Einen Erfolg verpasste Till
Fischbach wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dennis Franz. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischbach nun bei 4:8, während Franz bislang 3 Siege
und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen Punkt
beisteuern konnten Bindewald / Meyer im Spiel gegen Gebauer / Gebauer, das 0:3 verloren ging.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Amelsen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:14 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Brunsen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Amelsen

Doppel: Bindewald / Meyer 1:1, Ebbecke / Brandt 0:1, Krüger / Fischbach 0:1 
Einzel: R. Bindewald 0:2, J. Ebbecke 1:1, H. Meyer 2:0, D. Brandt 2:0, I. Krüger 2:0, T. Fischbach 0:
2 

 TSV Brunsen
Doppel: Gebauer / Gebauer 2:0, Gebauer / Franz 0:1, Geißler / Möhle 1:0 
Einzel: I. Gebauer 1:1, B. Gebauer 2:0, A. Gebauer 0:2, S. Geißler 0:2, L. Möhle 1:1, D. Franz 1:1


